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A n t r a g 

auf Anerkennung als Pflanzgut (Kartoffeln) 
 

Wir beantragen die Anerkennung der auf den beiliegenden Seiten aufgeführten Vermehrungsvorhaben 

aufgrund des Saatgutverkehrsgesetzes (SaatG) vom 16. Juli 2004 (BGBL Jahrgang 2004 Teil I, Nr. 37) 

in der jetzt gültigen Fassung und der Pflanzkartoffelverordnung (PflKartV) vom 23. November 2004 

(BGBL Jahrgang 2004 Teil I, Nr. 61), in seiner jetzt gültigen Fassung. 

 

Wirtschaftskartoffeln derselben, wie zur Anerkennung als Pflanzgut angemeldeten Sorte(n), sind in der 

Anlage zum Antrag (Anmeldelisten mit Sortenname, Flächengröβe und Schlagbezeichnung) angege-

ben. Wir erklären, dass die Bestimmungen des §5 der PflKartV erfüllt sind bzw. werden. Dies gilt auch 

für im Anerkennungsverfahren entstehende Wirtschaftskartoffeln (Möglichkeit getrennter Lagerung).  

 

Uns ist bekannt, dass unrichtige oder unvollständige Angaben nach den §§ 59 und 60 des SaatG mit 

Geldbuβen geahndet werden können. 

 

Werden die saatgutrechtlichen Anforderungen bei Pflanzgut, das zur Anerkennung als Vorstufen-

pflanzgut oder Basispflanzgut der Klassen S, SE, oder E angemeldet ist nicht erfüllt, wird hiermit der 

Antrag auf  Anerkennung nach den Möglichkeiten des § 19 Abs.4 PflKartV (Abstufung) gestellt. 

 

Soweit wir als Antragsteller Vertragsfirma oder Vermehrer sind, wird beantragt: 

 • dem Sortenschutzinhaber der in der Anlage zu diesem Antrag aufgeführten Sorte(n) auf unsere 

Kosten - soweit solche entstehen - alle Informationen über die Vermehrungsvorhaben seiner 

Sorte(n) während der Durchführung und nach Abschluss des Anerkennungsverfahrens zuzu-

leiten, 

 • dem Erhaltungszüchter der in der Anlage zu diesem Antrag aufgeführten freien Sorte(n) auf 

unsere Kosten - soweit solche entstehen - alle Informationen über die Vermehrungsvorhaben 

dieser Sorte(n) während der Durchführung und nach Abschluss des Anerkennungsverfahrens 

zuzuleiten. 

Wir werden der Saatenanerkennungsstelle mitteilen, auf welche Vermehrungsvorhaben dies zutrifft. 

 

Hiermit stimmen wir zu, dass die angegebenen Daten im Rahmen des Anerkennungsverfahrens digital 

erfasst und verarbeitet werden.  

 

Als Anlage zu diesem Antrag sind die nachfolgenden Seiten ….-….beigefügt. 
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(Ort, Datum, Stempel und Unterschrift des Antragstellers) 
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